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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Nordost-Nord (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

SC Oberweikertshofen e.V. II : SV Adelshofen-Nassenhausen II 
Donnerstag, 12.01.2023, 20:15 Uhr

Sieg für den SC Oberweikertshofen e.V. II

Mit 8:4 setzte sich die Heimmannschaft des SC Oberweikertshofen e.V. II in der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 3 Nordost-Nord (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) gegen den SV
Adelshofen-Nassenhausen II durch. Das Spiel am Donnerstagabend dauerte insgesamt 2 Stunden.
In ihrem 10. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Nicht ganz mithalten konnten Heiss / Gschwandtner, beim 1:3
gegen Schöpf / Küppers, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Einen extrem dramatischen
Verlauf sahen die Zuschauer im zweiten Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete. Die
siegbringende Taktik fehlte wenig später Frenzel und Feldt bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Gruber
und Friesenhan von Beginn an. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam Tobias Heiss bei seinem Sieg in drei Sätzen
von Johann Schöpf. Einen Sieg holte nachfolgend Rudolf Frenzel beim 11:7, 11:3, 7:11, 11:4 gegen
Wolfgang Gruber. Beim anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Rainer Küppers zeigte Michael
Feldt seinem Gegner die Grenzen auf. Johann Gschwandtner gelang es, Stefan Friesenhan im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem nicht
zu erwartenden 3:0-Sieg. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des SC Oberweikertshofen
e.V. II und des SV Adelshofen-Nassenhausen II in die Box. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte hingegen anschließend Tobias Heiss letztlich auf Lager, um Wolfgang Gruber final zu
gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 9:11, 9:
11, 7:11. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Rudolf Frenzel
die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt
auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Einen sicheren Punkt für seine
Mannschaft holte anschließend Michael Feldt beim 11:2, 11:4, 11:2 gegen Stefan Friesenhan. Das
war ein souveräner Sieg. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Bei
der Vier-Satz-Niederlage gegen Rainer Küppers hatte Johann Gschwandtner nur im ersten Satz eine
Chance. Beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Wolfgang Gruber zeigte Michael
Feldt hingegen seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Beim Sieg von
Tobias Heiss gegen Stefan Friesenhan konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei
blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Der Erfolg im letzten Spiel
führte somit zum 8:4-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SC Oberweikertshofen e.V. II am 01.02.2023 gegen den SC
Oberweikertshofen e.V. III möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 19.01.2023 gegen den SV Mammendorf II einen neuen Anlauf nehmen werden,
einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SC Oberweikertshofen e.V. II

Doppel: Heiss / Gschwandtner 0:1, Frenzel / Feldt 0:1 
Einzel: T. Heiss 2:1, R. Frenzel 2:0, M. Feldt 3:0, J. Gschwandtner 1:1 

 SV Adelshofen-Nassenhausen II
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Doppel: Schöpf / Küppers 1:0, Gruber / Friesenhan 1:0 
Einzel: W. Gruber 1:2, J. Schöpf 0:2, S. Friesenhan 0:3, R. Küppers 1:1


